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Kunsträume



Wir danken für die grosszügige Unterstützung:

Johann Jacob Rieter-Stiftung

oxyd Kunsträume Wieshofstrasse 108 (Eingang Espenstrasse), 8408 Winterthur
+41 52 316 29 20, info@oxydart.ch, www.oxydart.ch
Öffnungszeiten: Freitag 14–17, Samstag 14–17, Sonntag 11–16 Uhr

20. Januar bis 25. Februar 2018

konkret – erlebt
Retrospektive Manfred Schoch
„Weg vom Abbild, weg von Staffelei, Pinsel und Palette“, entschied der 
junge Maler. Das Gesetzmässige, Unpersönliche, Klare sollte allein 
zählen - Quadrat und Quadratraster als primäre Formelemente. In 
einer späteren Phase werden durch geschichtete Horizonte und subtile 
Farbbetonungen emotionale Erlebnismomente spürbar. Eine facetten-
reiche Auswahl aus dem Nachlass ehrt Manfred Schoch (1932-2015) 
als eigenständigen Winterthurer Konkreten.

Vernissage 
Samstag, 20. Januar 2018, 17.30 Uhr
Einführung durch Gerhard Piniel, Kurator
Barbetrieb und Essen

Sonntag, 28. Januar 2018, 11.30 Uhr
Sonntags-Matinee: Aurelia Favre, a. Stadträtin, langjährige Bekannte 
von Manfred Schoch, berichtet über den Künstler und Menschen im 
Gespräch mit Gerhard Piniel.

Sonntag, 4. Februar 2018, 11.30 Uhr
Sonntags-Matinee: Kurzführung und Musik. Der Künstler war ein 
Liebhaber des Jazz. Raffaele Lunardi, Jazz-Musiker aus Winterthur, 
improvisiert auf dem Tenor-Saxophon in den Ausstellungsräumen vor 
den Bildern.

Sonntag, 18. Februar 2018, 11.30 Uhr
Der ruhelose Rebell. Manfred Schochs innovativer Weg von der  
Zürcher Schule der Konkreten zu einer konkreten Kunst des  
Gefühlsausdrucks. Thematische Führung mit Gerhard Piniel.
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